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Liebe Schachfreunde, 
 
die Saison 2012/13 läuft bereits seit 
einigen Wochen. Für uns in Halver und 
Schalksmühle ist sie eine ganz beson-
dere: Diese Saison ist die Premierensai-
son für unseren neuen Fusionsverein 
Märkischer Springer Halver-Schalks-
mühle. Wir freuen uns auf das, was 
kommt. Und wir hoffen, dass wir nun 
gemeinsam das mit Leben füllen 
können, was wir uns gewünscht haben. 
Dazu bedarf es vieler helfender Hände. 
Die Fusion zwischen dem SV Halver und 
dem SC 1959 Schalksmühle/Hülscheid 
zum MSHS darf vor allem eines nicht 
sein: eine elegante Lösung für den Ein-
zelnen, um sich peu a peu vom aktiven 
Schachsport zurückzuziehen. Wenn die 
Fusion gelingen soll, dann nur gemein-
sam mit allen, denen der Schachsport in 
Halver und in Schalksmühle am Herzen 
liegt. 
 
Die ersten Schritte sind gemacht. Der 
Karl-Gottfried-Kalle-Pokal im Frei-
schach war das erste Turnier unter 
neuer Vereinsflagge. Es gibt ein neues 
Logo (rechts). Die 6. Volme-Open haben 
stattgefunden. Aufgrund der späten Aus-
schreibung war das Teilnehmerfeld 
kleiner als zuletzt vor zwei Jahren – 
doch es war trotzdem ein Turnier, das 
Organisatoren und Teilnehmer 
zufrieden gestellt hat. Es war ein guter 
Anfang. 2013 sollen dann mit den 
Volme-Jugend-Open im Frühjahr und 
der siebten Auflage der Volme-Open im 
August gleich zwei große Open-Veran-
staltungen folgen. 
 
Doch nicht die Volme-Open werden den 
Erfolg des Fusionsvereins ausmachen. 
Der Alltag ist es, an dem wir den Erfolg 

der Fusion messen lassen müssen. Die 
Senioren-Gruppe in Halver, der Spiel-
abend am Freitag. Die Jugendarbeit, die 
nur dann weiter erfolgreich sein kann, 
wenn unsere Jugendtrainer ein bisschen 
mehr Hilfe bekommen, wenn sie die 
Saat für die Zukunft unseres Vereins 
aussäen. Natürlich kommt es auch auf 
die Vereinsturniere an. Dass wir als 
inzwischen Mitglieder stärkster Verein 
des Bezirks Sauerland in der Lage sind, 
Turniere auszurichten – das sollte 
selbstverständlich sein. Wichtiger noch 
ist, dass unsere Turniere unseren Mit-
gliedern Spaß und Freude bereiten. 
Darum geht es.  
 
Was ich mir für die Fusion wünsche? Da 
zitiere ich Lasker: „Figuren entwickeln 
und sehen, dass sie wirken, sodann Ver-
trauen auf die Zukunft, das ist ein guter 
Spruch, nicht nur für Schachspieler.“ 
Mögen wir nie den Spaß an einer guten 
Partie verlieren. Und auch nicht die 
Motivation und den Spaß, für solche 
Partien im MSHS die richtigen Rahmen-
bedingungen zu schaffen! 
 

Herzlichst Thomas Machatzke 
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Aufbruch in eine neue Zeit 
 
Die Tinte unter dem Verschmelzungs-
vertrag ist seit dem 5. Juni 2012 tro-
cken: Aus SC 1959 Schalksmüh-
le/Hülscheid und SV Halver ist der Ver-
ein "Märkischer Springer Halver-
Schalksmühle e.V." geworden. Mit der 
Jahreshauptversammlung des SC 1959 
ist die Fusion der beiden Nachbarn per-
fekt gemacht worden. 
 
Die Vorgeschichte: Bereits seit Jahren 
wurde zwischen den Nachbarn über 
eine Zusammenarbeit gesprochen, die 
über ein gutes nachbarschaftliches Ver-
hältnis hinausgeht. Im Sommer 2011 
wurde dann in den Vereinen die Bereit-
schaft zum Zusammenschluss abgefragt. 
Mit einem positiven Ergebnis. So wur-
den im Liga-Betrieb die Kräfte bereits in 
der Saison 2011/12 gebündelt. Mit Er-
folg. Die erste Mannschaft des SV Halver 
stieg als Mischteam in die Verbandsliga 
auf. Die übrigen Mannschaften spielten 
für den SC 1959. Im Frühjahr 2012 folg-
te dann der formale Akt. In mehreren 
Sitzungen mit der LSB-Vereinsberaterin 
Karin Schulze-Kersting wurden die 
Formalien geklärt. Verschmelzungs- 
Vertrag, neue Satzung, neue Beitrags-
Ordnung, der Art des Übergangs. All das 
war wohl überlegt. Der Dank des MSHS 
geht heute an die Vereinsberaterin, die 
als Fachfrau für Fusionsfragen eine sehr 
gute Helferin war. 
 
Die Fakten: Ab der Spielzeit 2012/13 
werden die Schachspieler aus Halver 
und Schalksmühle gemeinsam als "Mär-
kischer Springer Halver-Schalksmühle 
e.V." im Ligabetrieb antreten. Der Verein 
stellt ein Verbandsliga-Team, ein Ju-
gend-Verbandsliga-Team, zwei Bezirks-

liga-Mannschaften und zwei Bezirks-
klassen-Teams, dazu weitere Jugend-
Mannschaften in der Jugend-Bezirksliga 
und -klasse. 
 
Die Verschmelzung: Zunächst stimmte 
der SV Halver in seiner Versammlung 
am 5. Juni ab 18.45 Uhr dem Verschmel-
zungsvertrag zu und brachte die Dinge 
vom SVH aus auf den Weg. Parallel tra-
ten alle anwesenden Mitglieder des SVH, 
die noch nicht zum SC 1959 gehörten, 
dem Schalksmühler Klub bei. Hinter-
grund: Aufgrund der höheren Mitglie-
derzahl bedeutet dieses Vorgehen ge-
genüber den Verbänden die Lösung, die 
die wenigsten Kosten für Verwaltungs-
gebühren bedeutet. 
 
Und weiter? Anschließend fand die 
Jahreshauptversammlung des SC 1959 
statt. Dabei wurde zunächst die Umbe-
nennung in "Märkischer Springer Hal-
ver-Schalksmühle e.V." beschlossen. 
Anschließend stimmten die Mitglieder 
dem Verschmelzungsvertrag zu und 
verabschiedeten die Neufassung der 
Satzung. Außerdem stimmten alle Mit-
glieder für die Eintragung ins Vereins-
register. Verabschiedet wurden eine 
neue Beitragsordnung und eine Eh-
rungsordnung. 
 
Das "Innenleben": Bis zu den Sommer-
ferien lief der Spielbetrieb bei den "al-
ten" Klubs normal zu Ende. Nach den 
Sommerferien wurde der Freitag der 
neue Haupt-Vereinsabend im Feuer-
wehrgerätehaus an der Volmestraße 
sein. Der "normale" Spielabend (ab 20 
Uhr) und das Jugendtraining (18 Uhr) 
finden in Schalksmühle statt. 
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Dazu gibt es ein Senioren-Schach-
Angebot (Ü60), das am Montagabend im 
„Bürgerzentrum am Park“  in Halver 
sehr gut angelaufen ist. Hier sind alle 
Ü60-Senioren, die Spaß am Schach ha-
ben, jederzeit herzlich eingeladen. 
 
Der neue Vorstand: (Foto oben) In den 
neuen Vorstand des Märkischen Sprin-
ger Halver-Schalksmühle e.V. wurden 
gewählt: Thomas Machatzke (1. Vorsit-
zender), Volker Schmidt (2. Vorsitzen-
der), Tobias Klampt (Referent für Fi-
nanzen/Referent für Öffentlichkeitsar-
beit), Gerhard Raatz (Referent für den 
Spielbetrieb), Martin zu Putlitz (Refe-
rent für Jugendarbeit) und Ralph Käm-
per (Referent für Vereinsinventar). Dazu 
fungiert Philipp Hahnel (ohne Wahl) als 
Jugend-Geschäftsführer. Zum geschäfts-
führenden Vorstand zählen Thomas 

Machatzke, Volker Schmidt und Tobias 
Klampt. Der Vorstand ist damit mit drei 
Mitgliedern des SC 1959 und drei Mit-
gliedern des SV Halver zu gleichen Tei-
len mit Mitgliedern beider Fusions-
Partner besetzt. Die Zusammenarbeit im 
Vorfeld war bereits eine sehr gute. 
 
Bestandsschutz: Nach der Fusion blei-
ben die Mitgliederjahre für alle Aktiven 
erhalten. Das ist in der Ehrungsordnung 
festgelegt. Ehrenmitglieder bleiben auch 
nach dem Zusammenschluss Ehrenmit-
glieder – ganz gleich, ob sie bisher dem 
SC 1959 oder dem SV Halver angehört 
haben. Und auch einen Ehrenvorsitzen-
den hat der neue Fusionsverein: Rudi 
Poguntke – Urgestein des SV Halver – ist 
der erste Ehrenvorsitzende des MSHS. 
Der SC 1959 hatte zuletzt keinen Ehren-
vorsitzenden mehr gehabt. 
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Der neue Vorstand 
 
Ehrenvorsitzender 
Rudi Poguntke 
Kampstraße 11 
58553 Halver 
Telefon privat: 02353 2676 
 
 
1. Vorsitzender 
Thomas Machatzke 
Gartenstraße 4 
58579 Schalksmühle 
Telefon privat: 02355 401916 
Telefon dienstlich: 02351 158231 
Telefon mobil: 0171 7466099 
E-Mail: tm@mshs-schach.de 
 
 
2. Vorsitzender 
Volker Schmidt 
Wielsiepen 37 
58579 Schalksmühle 
Telefon privat: 02355 504632 
Telefon mobil: 0151 23673591 
E-Mail: vs@mshs-schach.de 
 
 
Referent für den Spielbetrieb 
Gerhard Raatz 
Schleienweg 13 
58553 Halver 
Telefon privat: 02353 12905 
E-Mail: gr@mshs-schach.de 
 
 
Referent für Finanzen und 
Referent für Öffentlichkeitsarbeit 
Tobias Klampt 
Potmeckerweg 3 
58513 Lüdenscheid 
Telefon privat: 02351 3799442 
Telefon mobil: 0177 4546862 
E-Mail: tk@mshs-schach.de 

Referent für Vereinsinventar 
Ralph Kämper 
Pestalozziweg 2 
58553 Halver 
Telefon privat: 02353 661294 
E-Mail: rk@mshs-schach.de 
 
Referent für Jugendarbeit 
Martin zu Putlitz 
Viktoriastraße 84 
58579 Schalksmühle 
Telefon privat: 02355 7330 
Telefon mobil: 0173 7531393 
E-Mail: mzp@mshs-schach.de 
 
Jugend-Geschäftsführer 
Philipp Hahnel 
Viktoriastraße 15 
58579 Schalksmühle 
Telefon privat: 02355 529713 
Telefon mobil: 0152 28970792 
E-Mail: ph@mshs-schach.de 
 
 
Zum Jugend-Ausschuss gehören au-
ßerdem die Jugendtrainer des MSHS, 
die ebenfalls als Ansprechpartner in 
Fragen der Jugendarbeit zur Verfü-
gung stehen: 
 
Jugendtrainer 
Heiko Kölz 
Rathausplatz 21 
58507 Lüdenscheid 
Telefon dienstlich: 02351 365397 
E-Mail: h.koelz@bergfeldonline.de 
 
Peter Kernchen 
Bergstraße 86 
58579 Schalksmühle 
Telefon privat 02355 1334 
E-Mail: pekern@gmx.de 

mailto:tm@mshs-schach.de
mailto:vs@mshs-schach.de
mailto:gr@mshs-schach.de
mailto:tk@mshs-schach.de
mailto:rk@mshs-schach.de
mailto:mzp@mshs-schach.de
mailto:ph@mshs-schach.de
mailto:pekern@gmx.de
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Mit acht Teams in die Saison 
 
Es ist ein stolzes Aufgebot, das der Ver-
ein Märkischer Springer Halver-
Schalksmühle in seine Premieren-Saison 
schickt. Fünf Senioren-Teams und drei 
Jugend-Mannschaften starten. 
 
Aushängeschild ist das Verbandsliga-
Team des Klubs. Kapitän Volker Schmidt 
hat drei neue Spieler für das Unterneh-
men Klassenerhalt im Team begrüßen 
dürfen. Von Hansa Dortmund kam der 
langjährige Verbandsliga-Akteur der 
Svgg Lüdenscheid, Klaus-Peter Wort-
mann, der nach einer Schachpause wie-
der motiviert angreifen will. Von der SG 
Ennepe-Ruhr-Süd ist Thomas Maczko-
wiak neu dabei und eine echte Bereiche-
rung für die hinteren Bretter. Von der 
Reserve in die Verbandsliga-Mannschaft 
rückt zudem Dmitri Adomeit auf, der 
zuletzt in der Bezirksliga Sauerland am 
Spitzenbrett eine 100-Prozent-Ausbeute 
schaffte. Mit dieser Besetzung und Spit-
zenkraft Volker Schmidt wird es gleich-
wohl schwer, in der neuen Umgebung zu 
bestehen, denn die Verbandsliga ist 
extrem stark besetzt. Nach dem DWZ-
Schnitt ist der MSHS klarer Außenseiter, 
allerdings nicht komplett chancenlos. 
Gegen so starke Gegner wie NRW-
Klassen-Absteiger SG Ennepe-Ruhr-Süd, 
der zum Auftakt nach Schalksmühle 
kommt, wird es zwar schwer. Doch es 
gibt auch die eine oder andere Mann-
schaft, gegen die sich der MSHS eine 
Chance ausrechnet. Wenn am Ende der 
Saison der Klassenerhalt stünde, wäre 
dies ein großer Erfolg. 
 
In der Bezirksliga Sauerland spielen die 
zweite und dritte Mannschaft des MSHS. 
Die Liga ist wieder nur mit sieben 

Teams besetzt, weil der SV Werdohl sein 
Aufstiegsrecht nicht wahrgenommen 
hat. Die dritte Mannschaft um Kapitän 
Lothar Mirus, die eher in der unteren 
Tabellenhälfte spielen dürfte, muss 
deshalb nicht unbedingt den Klassener-
halt fürchten. Für die zweite Mannschaft 
ist das Saisonziel, oben im Kampf um 
den Aufstieg mitzumischen. Mit der SvG 
Plettenberg II, der Svgg Lüdenscheid 
und Attendorn gibt es mehrere Kandida-
ten für den Titel, doch die MSHS-
Reserve mit Zugang Wolfram Tesche als 
Spitzenkraft und zudem mit Mario Rie-
ger und Pornchai Ertelt aus dem Ver-
bandsklassen-Meisterteam des Vorjah-
res ist auch sehr gut besetzt, so dass es 
ein spannender Kampf werden könnte. 

 

 
 

Neu dabei: Klaus-Peter Wortmann. 
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Lern-Teams sind die vierte und fünfte 
Mannschaft in der Bezirksklasse Sauer-
land. Tobias Klampt und Christian 
Hochheusel führen die vierte Mann-
schaft an, Peter Kernchen, Dirk Arens 
und Philipp Hahnel die Fünftvertretung. 
Hinter diesen gestandenen Spielern 
sollen an den hinteren Brettern ganz 
bewusst Jugendliche an das Spielniveau 
bei den Senioren herangeführt werden. 
Ohne Ambitionen, aber mit viel Spaß an 
der Sache. 
 
Apropos Jugend: Die erste Jugend-
Mannschaft mit U12-Talent Niklas Kölz 
als Spitzenkraft ist im Frühjahr als sou-
veräner Sauerland-Meister in die Ju-
gend-Verbandsliga Südwestfalen aufge-
stiegen. Ein großer Erfolg für das junge 
MSHS-Team von Trainer Heiko Kölz. In 
der neuen Umgebung hofft das sehr 
junge Team – mit Ausnahme von Mike 
Bocklenberg spielen nur U14- und U12-
Akteure – auf das eine oder andere Er-
folgserlebnis. Zum Saisonstart gab es 
direkt einen 6,5:1,5-Sieg bei der stärker 
eingeschätzten Svgg Lüdenscheid, der 
Hoffnung macht für die Saison in einer 
Klasse, in der die SvG Plettenberg als 
erster Anwärter auf den Aufstieg in der 
NRW-Liga der Jugend gilt. 
 
Unterhalb dieser ersten Jugend-
Mannschaft stellt der MSHS noch zwei 
weitere Jugend-Mannschaften. Die zwei-
te Jugend in der Jugend-Bezirksliga 
Sauerland wird es gegen die ältere Kon-
kurrenz nicht leicht haben. Das von 
Monique Klar betreute Team ist sehr 
jung, wird indes in dieser Klasse in 
DWZ-relevanten Partien durchaus viele 
Erfahrungen sammeln können.  
 
Die dritte Jugend-Mannschaft startet 
erst im Frühjahr 2013 in die Saison der 

Jugend-Bezirksklasse Sauerland. Hier 
wird mit verkürzter Spielzeit an zwei 
Doppel-Spieltagen der Meister ermittelt. 
Die Mannschafts-Aufstellung wird erst 
im Dezember bekannt gegeben, ebenso 
die Besetzung der Klasse und ergo auch 
der Spielplan. 
 

Nachfolgend alle Aufstellungen und 
Spieltermine in der Übersicht: 
 

Verbandsliga 
1. Mannschaft 
1. Volker Schmidt (Kapitän) 
2. Helmut Hermaneck 
3. Ralph Kämper 
4. Dariusz Gorzinski 
5. Klaus-Peter Wortmann 
6. Dmitri Adomeit 
7. Thomas Maczkowiak 
8. Vladimir Dolgopolyj 
1001. Gerson Heuser 
1002. Uwe Kleinschmidt 
1003. Olaf Weinreich 
 
Der Spielplan 
1. Runde, 30. September 
MSHS – SG Ennepe-Ruhr-Süd 
2. Runde, 28. Oktober 
SvG Plettenberg – MSHS 
3. Runde, 18. November 
MSHS – SV Bergneustadt/Derschlag 
4. Runde, 9. Dezember 
Siegener SV – MSHS 
5. Runde, 13. Januar 
MSHS – KS Hagen/Wetter 
6. Runde, 3. Februar 
SV Weidenau/Geisweid – MSHS 
7. Runde, 10. März 
MSHS – SV Sundern 
8. Runde, 14. April 
SV Velmede-Bestwig – MSHS 
9. Runde, 5. Mai 
MSHS – Schachfreunde Schwerte 
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Die vierte Mannschaft beim Saisonstart gegen die eigene Fünfte: (h.v.l.) Tobias 
Klampt, Daniel Röhricht, Christian Hochheusel, (vorne) Matthias Büge und Silas 
Hardt. Unten links: Robert Leonidas, Nummer fünf der Jugend-Verbandsliga-
Mannschaft. Unten rechts: Pornchai Ertelt, Nummer drei der 2. Mannschaft. 
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Bezirksliga 
2. Mannschaft  
1. Wolfram Tesche 
2. Mario Rieger 
3. Pornchai Ertelt 
4. Thomas Orlik 
5. Mike Bocklenberg 
6. Martin zu Putlitz (Kapitän) 
7. Tim Rewitz 
8. Arnim Krause 
2001. Thomas Hoyer 
2002. Patrick Raatz 
2003. Thomas Machatzke (Kapitän) 
2004. Niklas Kölz 
2005. Heiko Kölz 
 
3. Mannschaft  
1. Lothar Mirus (Kapitän) 
2. Ingrid Hermaneck 
3. Horst Radczewill 
4. Gerhard Raatz (Kapitän) 
5. Klaus Eckhardt 
6. Ralf Reininghaus 
7. Dieter Löbel 
8. Siegfried Lindemann 
3001. Hans-Joachim Siepe 
3002. Guido Wirth 
3003. Rudi Poguntke 
3004. Alfons Humpich 
3005. Mario Ickert 
 
Der Spielplan 
1. Spieltag, 16. September 
MSHS II – MSHS III 
2. Spieltag, 4. November 
MSHS III – Svgg Lüdenscheid II 
VfB „Turm“ Altena – MSHS II 
3. Spieltag, 25. November 
SvG Plettenberg II – MSHS III 
spielfrei: MSHS II 
4. Spieltag, 16. Dezember 
MSHS III – SvG Plettenberg III 
MSHS II – Svgg Lüdenscheid II 

5. Spieltag, 27. Januar 
SvG Plettenberg II – MSHS II 
SF Attendorn – MSHS III 
6. Spieltag, 24. Februar 
MSHS II – SvG Plettenberg III 
spielfrei: MSHS III 
7. Spieltag, 28. April 
SF Attendorn – MSHS II 
MSHS III – VfB „Turm“ Altena 
 
 
 
 

Bezirksklasse 
4. Mannschaft  
1. Tobias Klampt (Kapitän) 
2. Christian Hochheusel (Kapitän) 
3. Matthias Büge 
4. Daniel Röhricht 
5. Silas Hardt 
4001. Robert Leonidas 
4002. Philipp Krause 
4003. Quentin Grob 
4004. Til Bartel 
4005. Justus Dräger 
4006. Patrick Philipp 
4007. Can Yetimoglu 
4008. Sascha Gerhardt 
4009. Alexander Klein 
 
5. Mannschaft  
1. Peter Kernchen (Kapitän) 
2. Dirk Arens 
3. Philipp Hahnel (Kapitän) 
4. Alex Browning 
5. Rebecca Browning 
5001. Daniel Schriever 
5002. Lutz Kaltenborn 
5003. Tom Sailer 
5004. Maximilian Keil 
5005. Justin Quirin 
5006. Nils Tiemann 
5007. Stefan Liedtke 
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Der Spielplan 
1. Spieltag, 2. September 
MSHS IV – MSHS V 
2. Spieltag, 23. September 
SF Lennestadt II – MSHS V 
SF Neuenrade II – MSHS IV 
3. Spieltag, 11. November 
MSHS IV – SF Attendorn II 
MSHS V – SF Neuenrade II 
4. Spieltag, 2. Dezember 
SF Attendorn II – MSHS V 
Svgg Lüdenscheid III – MSHS IV 
5. Spieltag, 20. Januar 
MSHS IV – KS Lüdenscheid II 
MSHS V – Svgg Lüdenscheid III 
6. Spieltag, 3. März 
KS Lüdenscheid II – MSHS V 
SV Werdohl – MSHS IV 
7. Spieltag, 21. April 
MSHS IV – SF Lennestadt II 
MSHS V – SV Werdohl 
 
 

Jugend-Verbandsliga 
1. Jugend-Mannschaft 
1. Niklas Kölz 
2. Mike Bocklenberg 
3. Til Bartel 
4. Quentin Grob 
5. Silas Hardt 
6. Robert Leonidas 
7. Rebecca Browning 
8. Alex Browning 
1001. Philipp Krause 
1002. Daniel Schriever 
1003. Tom Sailer 
 
Der Spielplan 
1. Spieltag, 22. September 
Svgg Lüdenscheid – MSHS  
2. Spieltag, 27. Oktober 
MSHS – SV Betzdorf-Kirchen 
3. Spieltag, 24. November 

MSHS - SV Menden 
5. Spieltag, 16. Februar 
MSHS – SvG Plettenberg  
6. Spieltag, 16. März 
SV Ruhrspringer – MSHS  
7. Spieltag, 13. April 
C4 Chess Club – MSHS  
 
 

Jugend-Bezirksliga 
2. Jugend-Mannschaft 
1. Lutz Kaltenborn 
2. Maximilian Keil 
3. Maximilian Mattner 
4. Nils Tiemann 
5. Davin Klar 
6. Patrick Philipp 
 
Der Spielplan 
1. Spieltag, 22. September 
MSHS II – SF Neuenrade 
2. Spieltag, 24. November 
KS Lüdenscheid – MSHS II 
3. Spieltag, 12. Januar 
MSHS II – SF Attendorn 
4. Spieltag, 16. Februar 
SF Neuenrade – MSHS II 
5. Spieltag, 13. April: 
MSHS II – KS Lüdenscheid 
6. Spieltag, 4. Mai 
SF Attendorn – MSHS II 
 

 
Jugend-Bezirksklasse 

3. Jugend-Mannschaft 
Die Aufstellungen für die Klasse folgen 
erst im Dezember. Ebenso das Teilneh-
merfeld und der genaue Spielplan. 
 
Die Spieltermine 
1. Doppelrunde: 9. März in Plettenberg 
2. Doppelrunde: 27. April in Schalksmühle 
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Dawid Kulik gewinnt Königsklasse 
 
Der Volme-Open-Sieg blieb diesmal im 
Schachbezirk Sauerland: Dawid Pieper 
von der SvG Plettenberg setzte sich bei 
der 6. Auflage des dreitägigen Turniers 
im Schalksmühler Feuerwehrgerätehaus 
in der Königsklasse mit 3,5 Zählern 
durch. Es war der dritte Sieg eines Plet-
tenbergers bei diesem Turnier. 2006 
hatte Dominic Sommerhoff von der SvG 
die Premiere gewonnen, 2008 hatte sich 
Thomas Kuhnen den Volme-Open-Sieg 
bei der dritten Auflage gesichert. 
 
Der Sieger von 2009 spielte in diesem 
Jahr bis zum Ende um den Sieg mit: 
Alexander Pelt (SC Schifferstadt) teilte 
sich diesmal mit dem DWZ-Favoriten, 
FIDE-Meister Markus Balduan aus Le-
verkusen, Rang zwei. Pelt blieb dabei 
ungeschlagen und hatte in der letzten 
Runde sogar noch die Möglichkeit, mit 
Schwarz im direkten Duell Dawid Pieper 
abzufangen. Pieper allerdings machte 
nach seinen Siegen gegen Thomas 
Freundlieb (Bergneustadt) und Erwin 
Hein (FS 98 Dortmund) den Turniersieg 
mit einem Remis gegen Pelt perfekt. Im 
Topspiel gegen Balduan hatte Pieper in 
Runde drei schnell Remis gemacht. 
Balduan brachte sich in der 4. Runde um 
alle Chancen, als er gegen Thomas 
Freundlieb eine Niederlage hinnehmen 
musste. Freundlieb wurde am Ende 
Vierter, gefolgt vom punktgleichen 
Thomas Kuhnen und Erwin Hein. 
 
Spannend ging es auch in den übrigen 
fünf Klassen der Volme-Open zu – 36 
Spieler kämpften von Freitag bis zum 
Sonntag in sechs Klassen um den Sieg. 
Gastgeber MSHS – erstmals fand das 
Turnier unter Ausrichtung des neuen 

Fusionsvereins statt – stellte zwei Tur-
niersieger. In der B-Klasse setzte sich 
Helmut Hermaneck mit 4,5 Zählern 
souverän vor  Wolfram Tesche und 
Vladimir Dolgopolyj (beide MSHS) 
durch. In der E-Klasse stand Lothar 
Mirus (MSHS) bereits nach vier Runden 
als Sieger fest – in dieser Klasse war er 
klarer DWZ-Favorit gewesen, nur gegen 
Till Stoltmann (Svgg Lüdenscheid) gab 
er einen halben Punkt ab. Stoltmann fiel 
noch auf Rang vier zurück – im direkten 
Duell sicherte sich U12-Youngster Alex 
Browning (MSHS) Rang zwei vor Marei-
ke Wastian (Dortmund-Brackel).  
 

 
 

Dawid Kulik (SvG Plettenberg). 
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Alle Sieger (v.l.): Helmut Hermaneck, Maxim Brik, Lothar Mirus, Stefan Sönnecken, 
Dawid Pieper, Ralf Weirich, Bürgermeister Jörg Schönenberg und Thomas Machatzke. 
 
 
Die C-Klasse ging an einen Verbands-
klassen-Akteur der Königsspringer Lü-
denscheid: Stefan Sönnecken spielte im 
sehr ausgeglichenen Feld dieser Klasse 
ein tolles Turnier und verwies mit 4,0 
Zählern Matthias Boeck (FS 98 Dort-
mund) und Mario Rieger (MSHS) auf 
den geteilten zweiten Rang. Ebenfalls 
aus Lüdenscheid kam der D-
Klassensieger: Youngster Maxim Brik 
(Svgg Lüdenscheid) stand nach seinem 
Sieg im Topspiel gegen Uwe Scheune-
mann (TV Witzhelden) bereits nach vier 
Runden als Sieger fest, wies am Ende 4,5 
Zähler auf. Brik, Nummer vier der Klas-
sen-Setzliste, erzielte mit dieser Leis-
tung das größte DWZ-Plus der gesamten 
Volme-Open im Jahr 2012 – 71 Punkte 
spülen ihn auf 1524 hoch. Rang zwei in 
der D-Klasse ging an Uwe Scheunemann 
(Witzhelden), gefolgt von Jan Wastian 
(Dortmund-Brackel).  

Fünf Jugendspieler und ein Senior spiel-
ten in der F-Klasse um den Sieg. Den 
sicherte sich mit 4,0 Zählern am Ende 
Ralf Weirich (TV Witzhelden) vor Finn 
Meinschien und Nick Meinschien (beide 
Dortmund) – Rebecca Browning war auf 
Rang vier die beste Spielerin des MSHS. 
 
Der zog am Ende trotz kleineres Starter-
feldes eine positive Bilanz. „Es war ein 
problemfreies Turnier – die Resonanz 
aus dem Teilnehmerfeld war wieder 
sehr gut“, sagt Thomas Machatzke. Dem 
Wunsch von Bürgermeister Jörg Schö-
nenberg schließt sich der MSHS-
Vorsitzende an. „Nach einem Jahr Pause 
durch die Hangsicherung muss sich das 
Turnier sicher erst wieder herumspre-
chen“, sagte der Bürgermeister bei der 
Siegerehrung, „ich bin aber ganz sicher, 
dass es im nächsten Jahr vielleicht wie-
der 60 oder mehr Spieler sein werden.“ 
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Walter Cordes, Alex Browning und Martin zu Putlitz in Gedanken versunken… 
 

 
… und weitere Impressionen von ei-
nem interessanten Simultanmatch 
gegen Arkadij Naiditsch. 
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Die deutsche Nummer eins zu Gast 
 
Hoher Besuch im Feuerwehrgerätehaus 
an der Volmestraße: Zu einem Simultan-
Match besuchte am 16. September Su-
per-Großmeister Arkadij Naiditsch, seit 
Jahren die Nummer eins im deutschen 
Schachsport, den Fusionsverein Märki-
scher Springer Halver-Schalksmühle. 
Exakt eine Woche nach Abschluss der 
Schach-Olympiade in Istanbul trat der 
Dortmunder gegen 23 Schachspieler aus 
der Region an. Neben MSHS-Mitgliedern 
waren auch Spieler aus Lüdenscheid, 
Neuenrade und Hemer am Start. Die 
angestrebten 30 Plätze bekam der MSHS 
allerdings leider nicht zusammen. 
 
Von den 23 Partien sollte Naiditsch, der 
2011 mit der deutschen Nationalmann-
schaft sensationell die Europameister-
schaft gewann,  nach zweieinhalb Stun-
den Spielzeit 20 für sich entschieden 
haben, die übrigen drei Spiele endeten 
mit einem Remis. Keinem Spieler gelang 
es, die deutsche Nummer eins in die 
Knie zu zwingen. „Das war kein Spazier-
gang“, resümierte Arkadij Naiditsch, der 
über den ‚guten Draht‘ zum Schalksmüh-
ler Jugendtrainer Heiko Kölz zum Simul-
tanmatch beim MSHS gekommen war, 
„das sieht zwar einfach aus, so ist es 
aber nicht.“ 
 
Für jeden Zug drehte Naiditsch eine 
Runde im Saal des Feuerwehrgerä-
tehauses. So kamen einige Meter zu-
sammen. Am längsten wehrten sich der 
2. MSHS-Vorsitzende Volker Schmidt 
und die beiden Lüdenscheider Youngs-
ter Tugay Evsan (Königsspringer) und 
Valerian Giraud (SG Bochum 31, passi-
ves MSHS-Mitglied). Für Schmidt und 
Giraud, der im Sommer von Morsbach 

nach Bochum wechselte, reichte es am 
Ende zu einem Remis. Evsan musste sich 
trotz harten Kampfes doch noch ge-
schlagen geben. Das dritte Remis des 
Tages hatte bereits im früheren Stadium 
der Simultanpartie Mario Rieger, Num-
mer zwei des MSHS-Bezirksliga-Teams, 
geschafft. Er bot in sehr ordentlicher 
Stellung das Remis an – und Naiditsch 
nahm an. 
 
Für den sympathischen Naiditsch war 
das Match eine Woche nach der letzten 
Partie der Olympiade in Istanbul gegen 
Ex-Weltmeister Vladimir Kramnik eine 
willkommene Abwechselung. „Allge-
mein spiele ich gerne mal ein Simultan-
Match“, stellte der 26-jährige Dortmun-
der, der in Riga geboren wurde, fest, 
„früher häufiger. Diesmal war es das 
erste seit zwei Jahren.“ Die Stärke des 
Teilnehmerfeldes an der Volme lag im 
„normalen Durchschnitt“, wie Naiditsch 
nach dem Match feststellte. So war es 
am Ende für alle Beteiligten ein gelun-
gener Nachmittag und vor allem für die 
Jugendlichen ein  besonderes Erlebnis. 

 
Alle Teilnehmer im Überblick: Mario 
Rieger, Martin zu Putlitz, Heiko Kölz, 
Hans-Jörg Assion, Jan Friedland, Niklas 
Kölz, Alex Browning, Rebecca Browning, 
Silas Hardt, Klaus Eckhardt, Maximilian 
Mattner, Justin Quirin, Ralph Kämper, 
Vladimir Dolgopolyj, Lothar Mirus, Volker 
Schmidt (alle MSHS), Valerian Giraud (SG 
Bochum 31), Tugay Evsan (KS Lüden-
scheid), Janik Arens (Svgg Lüdenscheid), 
Rustam Yangibayev (SV Hemer), Walter 
Cordes, Dimitrios Lanaras, Christian 
Midderhoff (alle SF Neuenrade) 
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Der Boom ist ungebrochen 
 
Ein Besuch am frühen Freitagabend im 
Feuerwehrgerätehaus an der Vol-
mestraße lohnt sich: Teilweise mehr als 
30 Jungen und Mädchen lassen sich da 
von einem ganzen Trainerstab in die 
Geheimnisse des Schachspiels einwei-
sen. Karin Browning und Monique Klar, 
die als Mütter von jungen Talenten dazu 
gekommen sind, kümmern sich inzwi-
schen um die Anfänger. Heiko Kölz, 
Peter Kernchen und Martin zu Putlitz 
trainieren die fortgeschrittenen Spieler. 
Von Zeit zu Zeit schaut NRW-
Landestrainer Tom Michalczak zum 
Fördertraining vorbei. Und mit Philipp 
Hahnel gibt es inzwischen einen eigenen 
Jugend-Geschäftsführer. Eine Entwick-
lung, die seinesgleichen sucht. 
 
Auch die Erfolge durften sich in der 
Saison 2011/12 sehen lassen. Der abso-
lute Höhepunkt des Jahres war die Aus-
richtung der 2. Offenen Deutschen U10-
Mannschaftsmeisterschaft, zu der sei-
nerzeit noch unter der Fahne des SC 
1959 Schalksmühle/Hülscheid 26 
Mannschaften aus dem gesamten Bun-
desgebiet im Lüdenscheider Mercure-
Hotel begrüßt werden durften. Es war 
ohne Übertreibung eine Veranstaltung, 
die in Sachen Ambiente und Stimmung 
Maßstäbe gesetzt hat. Deutscher Meister 
wurde der Magdeburger Nachwuchs, für 
das U10-Team aus Schalksmühle sprang 
am Ende ein ausgezeichneter elfter Platz 
heraus. Tage zwischen Weihnachten 
und Neujahr 2011, die alle Beteiligten so 
schnell nicht vergessen werden. 
 
Neben dem Aufstieg der ersten Jugend-
Mannschaft in die Verbandsliga waren 
die Einzel- und Teamerfolge in Bezirk 

und Verband erneut mehr als beachtlich. 
Im Bezirk holten Niklas Kölz (U12), 
Philipp Krause (U10) und Rebecca 
Browning (U12 weiblich) drei Titel an 
die Volme. Auf Verbandsebene holten 
Niklas Kölz (U12) und Lisa Heinrich 
(U10 weiblich) zwei Titel. Bei der NRW-
Einzelmeisterschaft in Kranenburg wa-
ren mit Niklas Kölz, Alex Browning und 
Lisa Heinrich gleich drei Schalksmühler 
dabei. Und auch die U12-Mannschaft 
sorgte für Furore: Zunächst holte sich 
das SC-Team die Mannschafts-
Meisterschaft im Verband, dann qualifi-
zierte sie sich in der NRW-Vorrunde 
erstmals für das NRW-Finale in Wib-
lingwerde. Dort belegten die Schützlinge 
von Heiko Kölz nach vier Turniertagen 
„Auf dem Ahorn“ den vierten Platz. 
 
Die Erfolge ließen aufhorchen – so wur-
de die U10-Mannschaft in der Gemeinde 
Schalksmühle als „Mannschaft des Jah-
res“ ausgezeichnet. Eine tolle Entwick-
lung, die längst noch nicht abgeschlos-
sen ist. Der MSHS startet mit einer un-
geheuer breiten Jugendbasis in die Zu-
kunft. Es sind glänzende Perspektiven. 
 

 
 

Die U12 freut sich über den Gewinn 
des Verbands-Teamtitels. 
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Jansen neuer Gemeindemeister 
 
Neuer Verein, aber viele alte Gewohn-
heiten in der Turnierpraxis: Im 2. Halb-
jahr 2012 startet der MSHS zunächst mit 
der Vereinsmeisterschaft ins neue 
Vereinsleben. Das Turnier wird am neu-
en Spielabend freitags ausgetragen. 
 
Was ebenfalls bleibt, sind die fünf Blitz-
turniere, die über das ganze Jahr verteilt 
stattfinden und in die Jahresblitzwer-
tung einfließen. Vier dieser fünf Turnie-
re sind 2012 bereits ausgetragen wor-
den. Den Winterblitz entschied Helmut 
Hermaneck vor Janik Arens und Tobias 
Klampt für sich. Das Osterblitzturnier 
am Gründonnerstag gewann Dirk Jansen 
(SvG Plettenberg) vor Helmut Herman-
eck und Janik Arens. Der Sommerblitz 
ging an Volker Schmidt, der beim dritten 
Turnier der Serie Klaus-Peter Wort-
mann und Helmut Hermaneck auf die 
Ränge zwei und drei verwies. Beim 
Mitternachtsblitz im Rahmen der Vol-
me-Open schließlich behielt Ralph 
Kämper vor dem Schifferstädter Gast 
Alexander Pelt und Gerhard Raatz die 
Oberhand. Das letzte Turnier der Serie 
findet im Dezember statt – es ist der 
Nikolausblitz am 7. Dezember. 
 
Dazu kommt ab sofort die Halveraner 
Stadtmeisterschaft im Blitzschach. 
Am 24. Oktober ab 19 Uhr wird in Hal-
ver in einem offenen Blitzturnier der 
Meister ermittelt. Auch das neue Ver-
einspokal-Turnier im Schnellschach  
soll ab sofort auf Halveraner Boden 
ausgetragen werden. Vom ursprüngli-
chen Termin am 6. Oktober allerdings 
hat der Vorstand Abstand genommen, 
weil an diesem Tag nun die Ü60-
Verbands-Meisterschaft an der Volme 

ausgetragen wird. Ein neuer Termin fürs 
Pokalturnier steht noch nicht fest. 
 
Zwei Turniere sollen erhalten bleiben 
wie sie beim SC 1959 gewesen sind: 
Zum einen die Offene Gemeindemeis-
terschaft im Frühjahr, die an sieben 
Dienstag-Abenden nach dem Schweizer-
System ausgetragen wird. 2012 holte 
sich Dirk Jansen (SvG Plettenberg) mit 
einem finalen Sieg nach 93 Zügen gegen 
Vizemeister Thomas Windfuhr (Svgg 
Lüdenscheid) den Titel. Dritter wurde 
im extrem stark besetzten Turnier 
MSHS-Neuzugang Thomas Maczkowiak.   
 
Das zweite Turnier, an dem wie gehabt 
festgehalten wird, ist der Karl-
Gottfried-Kalle-Pokal im Freischach. 
Im August fand die Premiere unter 
MSHS-Flagge statt. Es gewann Volker 
Schmidt durch einen Finalerfolg gegen 
Martin zu Putlitz. Dritter wurde Martin 
Riederer aus Meinerzhagen. 

 

 
 

KGK-Pokalsieger: Volker Schmidt. 
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In Schalksmühle um Blitztitel 
 
Im Bezirk Sauerland hat die Saison An-
fang September mit dem Jugend-
Viererpokal begonnen, den die Königs-
springer Lüdenscheid für sich entschie-
den (keine MSHS-Teilnahme). Es war 
der Auftakt zu einer ganzen Reihe von 
Turnieren außerhalb des Mannschafts-
Spielbetriebs.  
 
Der Viererpokal der Senioren beginnt 
am 29. September mit der 1. Runde, an 
der gleich vier Mannschaften des MSHS 
teilnehmen. Die Auslosung: 
Plettenberg – MSHS III 
KS Lüdenscheid II – SV Werdohl 
SF Neuenrade II – Svgg Lüdenscheid 
SF Attendorn – SF Neuenrade 
MSHS – SF Lennestadt 
MSHS II – KS Lüdenscheid 
MSHS IV – Svgg Lüdenscheid II 
spielfrei: VfB Turm Altena 
Das Spiel der MSHS-Vierten gegen Lü-
denscheid wurde auf den 6. Oktober 
verlegt. Die weiteren Runden finden am 
3. November, 24. November und 15. 
Dezember statt. 
 
Die Einzelmeisterschaft des Bezirks 
Sauerland richtet in der Saison 2012/13 
die Svgg Lüdenscheid im Schachheim an 
der Schützenhalle in Lüdenscheid aus. 
Die fünf Runden nach Schweizer System 
werden vom 12. bis zum 14. Oktober – 
also mitten in den Herbstferien – ausge-
tragen. Den Einzelpokal richten die SF 
Lennestadt aus. Die 1. Runde im Sep-
tember überstanden mit Helmut Her-
maneck, Volker Schmidt, Vladimir Dol-
gopolyj und Ralph Kämper vier Spieler 
des MSHS. Da insgesamt nurmehr sechs 
Spieler im Wettbewerb sind, hat der 
MSHS hier gute Karten, den Pokalsieg in 

diesem Jahr nach Halver und Schalks-
mühle zu holen.  Die Einzelmeister-
schaft der Jugend  in den Altersklassen 
U10 bis U18 wird in einer Tages-
Veranstaltung am 3. Oktober bei der SvG 
Plettenberg ausgetragen. Der Jugend-
Einzelpokal (20. April in Attendorn) 
und die Jugend-Einzelmeisterschaft 
im Schnellschach (ohne Altersklassen-
Wertung,  16. März  bei der Svgg Lüden-
scheid) folgen im Jahr 2013. 
 
Die Blitz-Mannschafts-Meisterschaft 
des Bezirks richtet der MSHS in dieser 
Saison aus. Das Turnier findet am Aller-
heiligen-Tag (1. November) im Feuer-
wehrgerätehaus an der Volmestraße 
statt. Die Einzelmeisterschaft im 
Blitzschach dagegen ist an die SF Neu-
enrade vergeben worden. Das Turnier 
findet am 19. Januar 2013 statt. In Neu-
enrade treffen sich die Schachspieler 
des Bezirks auch zu Beginn des Jahres 
2013 am 5. Januar zum Sauerlandpo-
kal. Die Einzelmeisterschaft im 
Schnellschach wird am 1. Mai 2013 bei 
den Königsspringern Lüdenscheid in der 
alten Kluser Schule ausgespielt. 
 
Ein volles Programm, bei dem die Tur-
niere auf Verbandsebene noch gar nicht 
erwähnt sind. Auch da wird der MSHS 
aus Ausrichter dabei sein. Am 6. Okto-
ber wird im Feuerwehrgerätehaus an 
der Volmestraße die Südwestfalen-
Meisterschaft der Ü60-Senioren im 
Schnellschach ausgespielt. Das Turnier 
beginnt um 11 Uhr (Meldeschluss 10.45 
Uhr). Eine Qualifikation im Vorfeld ist 
nicht Voraussetzung für eine Teilnahme 
– der MSHS freut sich Anfang Oktober 
auf viele Teilnehmer. 



 


